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Betriebskosten (gemäß Ziffer 6 SportFR) 
 

 

 

 

Anforderungen an die eingereichten Unterlagen (gemäß Ziffer 6.1 Abs. 6 und 7) 

Beantragte Betriebskosten können nur berücksichtigt werden, wenn die eingereichten Unterlagen/ 

Belege/Rechnungen folgende Angaben enthalten: 

• bei Firmenrechnung nach § 14 UstG: Angaben zur Breitensporthalle, insbesondere in welchem 

Gebäudeteil die Arbeit/Leistung stattgefunden hat 

• bei Einkäufen: Angaben zur Breitensporthalle, insbesondere in welchem Gebäudeteil die 

eingekaufte Ware zum Einsatz kommt 

• bei Versicherungsleistungen: Angaben zur Versicherungsart, versicherte/s Objekt/e (Breiten-

sporthalle/n), Versicherungsprämie und Laufzeit (= Zeitraum, für den die Versicherungsprämie 

geleistet wird) 

Im Sinne der Klarheit, Eindeutigkeit und Nachvollziehbarkeit sollten eingereichten Unterlagen/Belege / 

Rechnungen ausschließlich Positionen enthalten, die sich auf eine Breitensporthalle beziehen. 

 

 

Arbeitgeberaufwand für einen Hausmeister (gemäß Ziffer 6.2.1 a)) 

Die Höhe des Arbeitgeberaufwands für einen Hausmeister ergibt sich auf Basis der Entgeltgruppe 5 

TVöD für Beschäftigte, Erfahrungstufe 3, verheiratet inklusive der Großraumzulage München und wird 

von der Fachabteilung jährlich bei der Personallabteilung der Stadt Dachau abgefragt. 

 

 

Sonstige Betriebskosten (gemäß Ziffer 6.2.1 c) und 6.3.1 c)) 

Als sonstige Betriebskosten (gemäß Ziffer 6.2.1 c) und 6.3.1 c) werden nur anerkannt: 

• Unterhaltsreinigung inkl. der/s dabei eingesetzten Sachmittel/Materials 

• Ungezieferbekämpfung 

• Strom 

• Wasser/Abwasser 

• Heizkosten 

• Müllentsorgung (Gebühren und Abfallentsorgung) 

• Versicherungskosten (Elementar, Glas, Gebäudeinhalt) 

• Kosten aus Wartungsverträgen/leistungen für technische Einrichtungen 

 

  



 

Nicht anerkennungsfähige Betriebskosten (gemäß Ziffer 6.2.1 d)) 

Über die in Ziffer 6.2.1 d) genannten Fällen werden bei Breitensporthallen folgende Kosten nicht als 

Betriebskosten im Sinne der Sportförderrichtlinien anerkannt: 

• Hygieneartikel (z.B. Toilettenpapier, (Papier)Handtücher, Mülltüten, Seife) 

• Anschaffung, Prüfung und Reparatur von Sportgeräten/artikel 

• erbrachte Eigenleistungen 

• Verwaltungskosten (Telefon, Handy, Porto, Bürokosten, Personal usw.) 

• Rundfunkgebühren/GEMA 

• Mahngebühren/kosten 

• Geldverkehrskosten (Kontoführungsgebühren, Zinsen usw.) 

• Kosten für Darlehensaufnahmen und Schuldendienst 

• Gebühren für Genehmigungen 

• Vermessungs- und Notarkosten 

• Steuerberatungs- Wirtschaftsprüfungskosten 

• Unternehmensberatungskosten 

• Steuerzahlungen 

 


